Multi-Media-Projektion „Wer, wenn nicht wir? Bilder, Texte, Töne – gegen Gewalt und Rassismus“

In einer auf CD-ROM erstellten Multi-Media-Projektion werden 15 ausgewählte Bilder der bundesweit erfolgreichen Ausstellung „Wer, wenn nicht wir? Schülerbilder gegen Gewalt und Rassismus“  gezeigt. Die Schülerbilder wurden aus einer Anzahl von mehreren Tausend Bildern nach den Kriterien der künstlerischen Qualität, der thematischen Darstellung des Themas und des Appellcharakters gegen Gewalt und Rassismus ausgewählt. Zu den 15 Bildern werden 15  literarische Texte gestellt, die eng mit den Bildern korrespondieren. Die Texte wurden in Schreibwerkstätten von Jugendlichen am Friedrich-Spee-Gymnasium Trier geschrieben und für die Multi-Media-Projektion ausgewählt. Bilder und Texte werden durch musikalische Improvisationen (Klangbilder) der Trierer Künstlerin Christine Radünzel ergänzt, wobei die Syntax von Bildern, Texten und Tönen ein Gesamtkunstwerk darstellt. 

Die Redaktion besorgten Gabriela Haferkamp, Bernhard Hügle und Malte Blümke.

In enger Zusammenarbeit mit schulischen (Deutsch- und Informatikunterricht, Informatik-AG und Schreibwerkstätten) und außerschulischen Einrichtungen (Friedrich-Bödecker-Kreis, Stiftung Lesen, der Trierer Internetfirma rdts, des Microsound Tonstudios Trier) wurde die CD-ROM erstellt. Die CD-ROM enthält als Take 1 „Bilder, Texte, Töne gegen Gewalt und Rassismus“, als Take 2 die Broschüre der Stiftung Lesen „Da hilft nur Draufhaun!?“, als Take 3 die Literaturempfehlungen „Zeichen setzen! Kinder- und Jugendbücher gegen Gewalt und Rassismus“ der Trierer Stadtbibliothek. 

Die CD-ROM „Bilder, Texte, Töne gegen Gewalt und Rassismus“ wurde 2002 als „Offizieller Beitrag der Deutschen UNESCO Kommission zur Internationalen Dekade für eine Kultur des Friedens und der Gewaltlosigkeit zugunsten der Kinder dieser Welt“ anerkannt. Das Hauptziel des Projektes ist die Vermittlung von Medienkompetenz in der Zusammenführung von klassischen Medien (Bild, Text, Ton) mit den modernen elektronischen Medien. Die Multi-Media-Projektion stellt einen Baustein in einem Netzwerk an Maßnahmen zur Gewaltprävention dar.

Die  CD-ROM kann über den Friedrich-Bödecker-Kreis Rheinland-Pfalz, Tel. 06131/228855, Fax. 06131/228845, E-Mail: mail@fbk-rlp.de bezogen werden.
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